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nennenVeſtellungen auf die Saale Zeitung

nebſt deren Beiblättern
für den

Monat Jnni2

nehmen alle Reichspoſtanſtalten zu 1,09 Mark
in Halle die Expeditionen und Austräger zu 0,85 M

bei einmaliger zu 1 Mark bei zweimaliger
Zuſtellung an
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Verſchleppungsmanöbver
Daß die Zuckeragrarier im Reichstag noch immer nicht

die Abſicht einer Ver ſchleppung der Entſcheidung
über die Brüſſeler Konvention aufgegeben haben iſt geſtern
in der Zuckerſteuerkommiſſion klar zu tage getreten Jn
der erſten Sitzung der Kommiſſion am Dienstag wurde
fachlich und verhältnißmäßig raſch verhandelt von den
Vertretern der Rechten und des Centrums wurden zwar
allerlei Einwendungen erhoben und Auskünfte von der
Regierung verlangt aber der Verlauf der Berathung ließ
nicht darauf ſchließen daß der Plan feſtgehalten werde die
Beſchlußfaſſung bis zum Herbſt zu verlegen Verſchiedene
Redner der agrariſchen Oppoſition erklärten ausdrücklich
daß durch die von der Regierung gegebene Erläuterung
der Konvention ein Theil ihrer Bedenken geſchwunden ſeiIn der geſtrigen Berathung änderte ſe plötzlich das

Bild Ganz unerwartet brachte Abg Müller Fulda
unterſtützt von der Mehrheit des Centrums und von den
Konſervativen den anſcheinend vorher vorbereiteten Antrag
ein die Verhandlungen abzubrechen und erſt im
Herbſt fortzuſetzen Der Zweck des Antrages wardarauf gerichtet a dieſe Weiſe das Zuſtandekommen der

Zuckerkonvention zu verhindern ähnlich wie es den
Agrariern gelungen iſt durch Verſchleppungskünſte die
Kanalvorlage zu Fall zu bringen Der Antrag brachte ſo
gleich Leben in die bisher ziemlich eintönig verlaufene Er
örterung Der Antragſteller beſtritt natürlich die Abſicht
der Verſchleppung und brachte allerlei Scheingründe vor
um die Vertagung zu rechtfertigen Von der Regierung
traten die Staatsſekretäre Graf Poſadowsky und Frhr
v Richth ofen dem Verſchleppungsantrag energiſch ent
gegen Der erſtere wies mit Recht darauf hin
daß die Annahme des Antrags zu handels
politiſchen Verwicklungen mit dem Ausland
vielleicht gar zu einem Zollkriege führen könne und
betonte nachdrücklich die ſchwere Verantwortlichkeit
die dem Reichstag zufiele wenn die Entſcheidung über die
Konvention derart verſchleppt würde Von der Linken wurde
die Regierung lebhaft unterſtützt Abg Dr Barth beſtritt
entſchieden daß ein Grund vorliege der ſachlich die Ver
tagung rechtfertigen könne und kündigte an daß im Plenum
falls der Antrag in der Kommiſſion Annahme finde eine
Entſcheidung darüber herbeigeführt werden würde ob Der
Reichstag den Kommiſſionsbeſchluß billigt oder ntcht
Abg Dr Wiemer gab dem Bedauern Ausdruck daß der
Reichskanzler bei der erſten Leſung nicht energiſcher die
von den Agrariern verlangte Verweiſung der Vorlage an
die Kommiſſion bekämpft hat gerade die Erwartung von
Verſchleppungsmanövern in der Kommiſſion hat die Linke
veranlaßt ſich gegen eine kommiſſariſche Berathung zu
erklären Auch der ſozialdemokratiſche Abg Ledebour
bekämpfte die Vertagung

Jn dieſer kritiſchen Situation kam es auf die Stimmen
der Mittelparteien an Als die Vertreter der Regierung
nachdrücklich den Vertagungsantrag bekämpften zog Abg
Paaſche der nationalliberale Zuckeragrarier es vor von
ſeinen agrariſchen Freunden auf der Rechten abzurücken
v ebenfalls gegen die Verta ung auszuſprechen Die
Freikonſervativen waren in ſichtlicher Verlegenheit was ſie
thun ſollten Herr v Kardorff der Führer der Reichs
partei wurde ſchleunigſt aus einer anderen Kommiſſions
ſitzung herbeigeholt und um Rath gefragt und ſchließlich
gab der freikonſervative Abg v Chriſten die Erklärung
ab daß er und ſeine Kollegen von der Reichspartei zur
Heit nicht für den Abbruch der Verhandlungen ſtimmen
könnten Bei der Bedeutung der Angelegenheit müßten ſie
grſt Rückſprache mit ihren politiſchen Freunden nehmen
Auch Prinz Arenberg vom Centrum ſchlug ſich freilich
Ohne ausdrückliche Erklärung guf die Regierungsſeite und
ſuchte auch ſeinen Fraktionskollegen v Savigny freilich
erfolglos von dem Antrag abzubringen

Nach dieſer Stellungnahme der Parteien ließ ſich voraus
ſehen daß der Antrag MüllerFulda mit knapper Mehrheit
abgelehnt werden würde Um ſich dieſer Niederlage nicht
auszuſetzen erhob ſich plötzlich ger Müller Fulda und er
klärke zur Geſchäftsordnung daß er den Antrag zur
Zeit zurücgiehe um dem Seniorenkonvent Gelegenheit
zu erneuter Beſprechung der Geſchäftslage des Reichstags
t geben Damit war der Antrag für das Erſte beſeitigt
luf die Motive die für die Zurückziehung des Verſchleppungs

antrages angeführt wurden kommt es nicht an ſie intereſſiren
e Abg Hr Barth zutreffend entgegnete die Linke ab

jolut nicht Thatſache iſt daß das erſte Verſchleppungs
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wenn ihr eine ſchwere Niederlage wie ſie im Leit
artikel der geſtrigen Abend Ausgabe der Saale Ztg ſigna
liſirt wurde erſpart geblieben iſt die um ſo emp indlicher

en wäre als ſie vor dem Ausland ſich für das
Zuſtandekommen der Konvention engagirt hat In der
Kommiſſion wurde von der Linken auf das ſeltſame Schau
ſpiel hingewieſen daß er diejenigen Parteien die vonder Regierung fortge etzt ver atſhett werden jetzt in

einer wichtigen Frage die Regierung vor dem Aus
lande im Stich kaſſen Aber freilich alle ſolche Er
fahrungen bringen die am Ruder befindlichen Staats
männer nicht von ihrer Freundſchaft mit den Agra
riern ab Die Agrarier wiſſen genau was ſie der
Regierung alles bieten können und ſie werden ſicherlich den

Verſuch wiederholen dem Zuſtandekommen der Bruüſſeler
Konvention Steine in den Weg zu legen

Deutſches Reich
Hof und Perſonglnachrichten

Die Feier des 70 Geburtstages des Fürſten
Heinrich XIV von Reuß j L wurde in Gera am Dienstag
abend mit einem Zapfenſt reich und mit einem Kommers der
vereinigten Krieger und Militärvereine von Gera und Um
gegend eingeleitet Geſtern früh fand Acius in den Schulen
dann Kirchgang für das Militär Parade und am Nachmittag
ein Feſteſſen ſtatt bei dem Staatsrath Graeſel die Feſtrede
hielt Die angeblich geplante Amneſtie iſt wie ſchon ge
meldet nicht eingetreten Dagegen ſind eine Reihe von Aus
S verliehen worden Der Kaiſer ſandte ein in

en herzlichſten Worten abgefaßtes Glückwunſchtelegramm
Reichskanzler Graf Bülow empfing geſtern in Berlin den

Präſidenten der Anſiedelnungskommiſſtion für Weſt
preußen und Poſen Dr von Wittenburg zu längerer
Unterredung

Direktion der Pommerſchen Hypothekenbank zu Berlin
einzutreten Die Finanzabtheilung im Miniſterium wird dem
Landrath Geh Regierungsrath Schmink aus Arnſtadt über
tragen werden während Geh Regierungsrath Bauer Sonders
u die Abtheilung des Miniſteriums des Jnnern über
nimmt

In der Zolltarifkommiſſion
bildete den Mittelpunkt der geſtrigen Verhandlungen die Frage
der Einführnng eines Schutzzolles für Schwefelſäure ſowie
auf Salz Obwohl die Schwefelſäure in ihrer Eigenart als
Rohſtoff für die Erzeugung von Kunſtdünger insbeſondere
Superphosphat für die Landwirthſchaft von erheblichſter Be
deutung iſt traten die Konſervativen die beanſpruchen als die
wahren Freunde der Landwirthſchaft zu gelten unter Führung
des Abgeordneten v Kardorff für einen Schutzzoll von 1 M
für den Doppelcentner ein Jhnen ſchloſſen ſich aus den Reihen
des Centrums und der Nationalliberalen die induſtriellen Jnter
eſſenten des Oſtens und Weſtens unter Führung des Abgeord
neten Letocha und Dr Beumer an während die Wortführer der
Linken energiſch mit der Regierung für Zollfreiheit eintraten
Abgeordneter Dr Müller Sagan kennzeichnete das Ver
halten v Kardorff s als landwirthſchaftsfeindliche Schutz
zöllnerei und Abg Gothein gab zu verſtehen daß die ſon
derbare Stellungnahme einzelner Agrarier aus ihrer be
ſonderen Wiſſenſchaft bezüglich gewiſſer Zinkhütten zu erklären
ſei Seine Andeutung wurde von den Mitgliedern des Zoll
tarifausſchuſſes die erfahren hatten daß die Abgg v Kardorff
und Graf Schwerin Löwitz im Aufſichtsrath der Schleſiſchen
Zinkhütten Aktiengeſellſchaft thätig ſeien mit lebhaften Zwiſchen
rufen aufgenommen Da die meiſten Centrumsabgeordneten
und einzelne Konfervative mit der Linken für Zollfreiheit
ſtimmten wurde die Einführung eines Schutzzolles für Schwefel
ſäure und Salzſäure abgelehnt und überhaupt die Regie
rungsvorlage für Salzſäure Schwefelſäure Salpeterſäure Bor
ſäure Oxalſäure Milchſäure Wein und Citronenſäure unver
ändert angenommen mit der einzigen Ausnahme daß auf An
trag des Abg Gothein der Nummer 274 Oxalſäure das Wort
Kleeſalz hinzugefügt wurde Die Berathung der Poſ 275

Eſſigſäure wurde ausgeſetzt um mit Poſ 307 eſſigſaure Salze
gemeinſam behandelt zu werden

Der Zoll für Salz wurde in Höhe von 80 Pf beſchloſſen
Bisher war Salz ſeewärts eingehend zollfrei Unterſtaats
ſekretär Fiſcher erklärte 1879 habe man einen Zoll für das
landwärts eingehende Salz eingeführt um der öſterreichiſchen
und franzöſiſchen Konkurrenz zu begegnen Die zollfreie Ein
fuhr ſeewärts habe man beſtehen laſſen weil die norddentſchen
Salinen nicht ausreichend Salz hätten liefern können und
Norddeutſchland deshalb auf engliſches Salz angewieſen
geweſen ſei Jetzt lieferten die inländiſchen Salinen genug
Salz So ſei kein Grund für die Begünſtigung des engliſchen
Salzes mehr vorhanden Die Kommiſſion beſchloß auch die
Einführung eines nenen Zolles in Höhe von 5 M für Hirſch
hornſalz obwohl ſeitens der Linken darauf hingewieſen wurde
daß Hirſchhornſalz in Deutſchland nur von einer Fabrik her
geſtellt werde und dieſe trotz der gegenwärtigen Zollfreiheit ſo
gut geſtellt ſei daß ſie eines beſonderen Zollſchutzes nicht be
dürfe Ein Antrag des Grafen Kanitz auch am Sonntag
und Montag Sitzungen ab zuhalten wurde abgelehnt
Graf Kanitz begründete ſeinen Vorſchlag damit daß er mit
einer Pauſe von 2 bis 3 Tagen nichts machen könne da er kein
Geſchäft habe das er inzwiſchen erledigen könne
alſo nichts anderes übrig als in Berlin herumzuſchwiemeln

Politiſches

P Der Rücktritt des Miniſters v Thielen am Schluſſe

Jhm bliebe d

v Podbielski oder ein anderer General a von
Schubart Thielen s Nachfolger werden ſoll Daß Winiſter
v Thielen Rücktrittsgedanken hegt iſt hinlänglich bekannt Die

wiederholte Nachricht von der Ankündigung ſeines Rücktritts
wird nicht wahrſcheinlicher durch die Andeutung daß Herr
v Podbielski ſchon wieder ſein Reſſort wechſeln ſoll

Verwaltung und Rechtspflege
kine Beſchränkung in der Anſtellung von w eiblichem

Perſonal auf dem Poſt und Telegraphengebiete ſoll
nach einer Verfügung des Staatsſekretärs des Reichspoſtamts
vorgenommen werden Bei den für das Etatsjahr 1902/03 neu
vorgeſehenen 3900 Aſſiſtentenſtellen ſollen auf Poſtämtern erſter
und zweiter Klaſſe Gehilfinnen bis auf weiteres überhaupt
nicht angenommen werden während bei der Einſtellung der
Aſſiſtenten für den übrigen Dienſt in erſter Reihe männliches
Perſonal berückſichtigt werden ſoll Bei den ſelbſtſtändigen
Telegraphenämtern ſind Gehilfinnen bis auf weiteres nur noch
inſoweit einzuſtellen als hierbei der Fernſprechdienſt
in Betracht kommt

Der Artikel wegen deſſen der Generalanzeiger in Leipzig
beſchlagnahmt und ſein Redacteur wegen Majeſtäts
beleidigung verhaftet wurde trägt die Ueberſchrift Der
jüngſte deutſche Rittmeiſter Das thema probandum
ergiebt ſich aus dieſer Ueberſchrift von ſelbſt

Parlamentariſches

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vor
berathung der Polenvorlage konſtituirte ſich geſtern Vor
ſitzender iſt v Staud y konſ

Der ſäch ſiſchen Zweiten Kammer iſt eine Jnter
pellation Dr Vogel und Leupold unterzeichnet von 77 weiteren
Mitgliedern der Zweiten Kammer zugegangen die folgenden
Jnhalt hat Nachdem der Reichskanzler bei Einbringung des

Geh Staatsrath Budde in Sondershanſen ſcheidet vom Eentrum im Reichstage geſtellten Toleranzantrages
aus dem Miniſterium des Fürſtenthums aus um in die eine ablehnende Erklärung abgegeben der Vertreter der

ſächſiſchen Regierung ſich derſelben angeſchloſſen und dieſe Er
klärung die allgemeine Zuſtimmung des Landes gefunden hat
ſtellen die Unterzeichneten an die königliche Staatsregierung die
Anfrage ob ſie auch jetzt noch bereit iſt den Erlaß eines der
artigen Geſetzes auch in der nach den bisherigen Berathungen
des Reichstages in Frage kommenden Faſſung abzulehnen

Jn der pürttembergiſchen Kammer der Ab
geordneten wurde mit großer Mehrheit ein Antrag an
genommen welcher angeſichts des Arbeitermangels auf
dem Lande eine möglichſt weitgehende Beurlaubung von
Soldaten während der Ernte und eine thunlichſte Ver
meidung der Einberufung von Mannſchaften des Beurlaubten
ſtandes während der Erntezeit verlangt

Arbeiterbewegnng

Jn Kaſſel ſind die Dachdecker in den Ausſtand ge
treten Sie fordern die zehuſtündige Arbeitszeit und eine Lohn
erhöhung Die Meiſter verhalten ſich ablehnend

Heer und Flotte
Das diesjährige Exerzieren der Kaiſer Brigade

fand geſtern vor dem Kaiſer auf dem Döberitzer
Truppen Uebungsplatz ſtatt Die Brigade 2 Garde Ragt
z 4 Garde Rgt z F und Garde Füſ Rgt ſtand mit den
direkten Vorgeſetzten und der Generalität um 9 Uhr bei dem
Dorfe Ferbitz Der Kaiſer der vom Neuen Palais her mit
Vierergeſpann eintraf ſtieg in Ferbitz mit den Herren des
Hauptqnartiers zu Pferde und beſichtigte die Brigade die hierauf
unter ſeinem Kommando exerzierte Von 10 Uhr ab führte der
Kaiſer die Brigade in einem längeren Feuergefecht gegen einen
Feind den das 3 Garde Gren Rgt Königin Eliſabeth das
5 Garde Rgt z F und das 5 Garde Gren Rgt bildete Auf
beiden Seiten waren Artillerie und Kavallerie mit herangezogen
Nach 12 Uhr war das Gefecht beendet Der Kaiſer hielt Kritik
ab und nahm einen Vorbeimarſch ſämmtlicher betheiligter
Truppen ab Auf einem in der Nähe des Barackenlagers ge
legenen Hügel innerhalb des Uebungsplatzes war in Zelten ein
Frühſtück bereitet welches der Kaiſer mit dem Offiziercorps
der Vrigade einnahm Nachmittags kehrte der Kaiſer von

of Dallgow Doeberitz aus im Sonderzuge nach Berlin
zurück

S M S Baden iſt am 26 Mai von Wilhelmshaven
nach Borkum in See gegangen S M S Grille iſt
am 26 Mai in Cuxhaven eingelaufen und beabſiche a S

9

27 Mai von dort wieder in See zu gehen S V
Rhein hat am 26 Mai vor Cuxhaven geankert S M

S Kaiſerin Auguſta S M Tpdbte 8 91 undS 92 ſind am 26 Mai in Nieuwediep eingetroffen und be
abſichtigen am 3 Juni nach Wilhelmshaven in See zu gehen

S M S Zieten iſt am 26 Mai von Cuxhaven in See
gegangenDer Ablöſungstransport für S M S Vineta Trausport
führer Oberlentnant zur See Wirth iſt per Dampfer Prinz
Eitel Friedrich am 26 Mai von St Thomas nach Newport
News in See gegangen

S M S Tiger iſt am 26 Mat in Canton eingetroffen
und geht am 31 Mai von dort wieder in See

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Zta

LAAbgeordnetenhaus

78 Sitzung vom 28 Mal 13 Uhr
Am Miniſtertiſche Frhr v Rheinbaben v Thielen

hr v Hammerſtein u at Eſter ein der Tagesordnung i die erſte Berathung
des Gefetzentwurfes betreffend Aufnahme der Main Neckarx
Bahn in die preußiſch beſſiſche Betriebsgemeinſchaft

Miniſter v Thielen begründet kurz den Entwurf Die eigene

der gegenwärtigen Landtagsſeſſion wird wieder einmal in denwanöver der Zue n r der Kommiſſion fehlgeſchlagen
Die Regierung kann ſich bei der Linken dedanken Hamb Nachr angekündigt Das Blatt ſchwankt ob Miniſter

Die Direktion der

Verwaltung der Bahn ſei ein Anachronismus da die Einnahmen
in keinem Verhältniß zu den hohen Verwoltungskoſten ſtändenVahn ſei bisher von den drei Staaten
Preußen Baden und Heſſen ausgeübt eine Vereinfachung und
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Belang der Verwaltung fel daher dringend nöthig Dereinfachſte Weg zur Löſung dieſer Frage ſei wenn die Vahn in
die preußiſch heſſiſche Betriebsgemeinſchaft aufgenommen würde
Zug ſei dieſe Vorlage gemacht und er empfehle ſie zur An
nahme

Abg Nölle natl führt aus daß die Eigenthumsrechte der
drei Stagten von dem Entwurf nicht berührt würden
handle ſich alſo keineswegs um eine Verpreußung der Bahn
Nicht nur Preußen auch Heſſen hätte große Vortheile davon
dazu komme dann noch die Vereinfachung der Tarife Seine
rennde hätten ſ Z dem Reichseiſenbahn Gedanken
es Fürſten Bismarck zugeſtimmt er halte ihn auch jetzt noch
r richtig doch ſei er ſetzt nicht mehr durchführbar da das

Reich wohl nicht den hohen Preis zahlen würde den Preußen
für ne Bahnen fordern müßte

Abg Frhr v Zedlitz frk meint man müſſe bei den Ver
trägen mit den einzelnen Staaten die Rechte dieſer Staaten
un Möglichkeit reſpektiren Das habe Preußen auch ſtets
g than Auch die Behauptung daß ein preußiſchſächſiſcher
Eiſenbahnkrieg beſtehe entbehre jeder BegründungMiniſter v Thielen erklärt daß der Vorwurf Preußen ſuche
die ſächſiſchen Bahnen zu ſchädigen ganz ungerechtfertigt ſei
Die Legende von dem preußi chſächſiſ en e rrie werde
dadurch nicht wahrer daß man ſie oft wiederhole Die ſächſiſchen
Miniſter hätten es ſtets zugegeben daß zwiſchen Sachſen und
Preußen das beſte Verhältniß herrſche und daß Preußen es nie
unternommen hätte Sachſen den Durchgangsverkehr ab
zuſchneiden Von der Macht die Preußen von den Verhält
niſſen gegeben ſei mache es keinen illoyalen Gebrauch ſondern
trete den Bundesſtaaten ſtets loyal entgegen Von einem un
lanteren Wettbewerb Preußens ſei abſolut nicht die Rede das
würden auch die Herren im ſächſiſchen Landtag zugeben müſſen
wenn ſie ſich mal genauer um die thatſächlichen Verhältniſſe
kümmern würden

Abg Fritzen Centr ſpricht ſeine Genugthuung darüber aus
daß Preußen von ſeiner Macht einen ſo loyalen Gebrauch ge
macht habe

Abg v Pappenheim konſ führt aus daß ſeine Freunde der
Eiſenbahnverwaltung das größte Vertrauen entgegen brächten
und keine Aenderung der beſtehenden Verhältniſſe wünſchten

Miniſter v Thielen bemerkt daß Preußen keinen Schritt ge
than habe um ſeine Eiſenbahngemeinſchaft auf andere Staaten
als Heſſen auszudehnen

Nach a weiterer Debatte wird der Entwurf der Bud
getkom miſſion überwieſen

Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfes über die
d ſwignns für den höheren Verwaltungs
ienſt
Miniſter Frhr v Hammerſtein Der Geſetzentwurf iſt nicht

eine Folge des Geſetzes über die Aenderung des juriſtiſchen
Vorbereitungsdienſtes Es trat vielmehr ſchon ſeit langem die
Nothwendigkeit hervor die Bedingungen für den höheren

Verwaltungsdienſt zu ändern denn die Neuzeit brachte
große neue Aufgaben denken Sie nur an die um
faſſende ſoziale und gewerbliche Geſetzgebung An Eifer
und Fleiß hat es zwar unſeren Beamten nie gefehlt aber der
Fehler des bisherigen Syſtems war daß mehr für das Examen
als für die Praxis gelernt wurde Das war vom UÜebel
denn ein gutes Examen macht noch keinen guten Verwaltungs
beamten Sehr richtig Der neue Entwurf trennt nicht ſchon
auf der Univerſität die Juriſten und Verwaltungsbeamten
londern er ſetzt als erſte Prüfung das erſte juriſtiſche Examen
voraus dann folg eine Vorbereitungszeit von 32 Jahren von
denen 8 Monate bei einem Amtsgericht und 2 Jahre 10 Monate
bei den Verwaltungsbehörden zuzubringen ſind Genaue Zeit
beſtimmungen darüber wie lange der Referendar bei den
einzelnen Behörden beſchäftigt werden muß fehlen in dem Geſetz
wir haben uns alſo ſoweit es irgend möglich war vom Bureau
kratismus fern gehalten Vielleicht wird es ſich empfehlen vom
letzten Jahre der Referendarzeit die Referendare verſchiedener
Regierungen an eine Regierung zuſammenzuziehen um ihnen
dort noch Vertiefung der ſtaatswiſſenſchaſtlichen Ausbildung
durch gediegene Kräfte zu geben Hoffentlich findet dieſer
Geſetzentwurf bei Jhnen eine freundliche Aufnahme

Abg Richter frſ Vp Unſere höheren Verwaltungsbeamten
ſtehen nicht mehr auf der Höhe ihrer Aufgaben Jhre Bildung
iſt hinter den Anforderungen der Zeit zurückgeblieben Die
Mängel der Ausbildung der Verwaltungsbeamten habe ich früher
an mir ſelbſt erfahren ich habe auch etwas darüber veröffent
licht das wie ich ſpäter hörte nicht ohne Eindruck auf die Re
gierung geblieben iſt Der jetzt vorgeſchlagene Entwurf genügt
nicht Für Verwaltungs und Juſtizbeamte muß von der Uni
verſität an ein beſtimmter voneinander verſchiedener Bildungs
gang vorgeſchrieben werden Es müſſen beſondere Fakultäten
der Staatswiſſenſchaften in Preußen eingerichtet werden Eine
mangelnde ſtaatswiſſenſchaftliche Bildung läßt ſich ſpäter nicht
mehr nachholen und der vom Miniſter vorgeſchlagene Weg einer
Zuſammenziehung der Referendare im letzten Jahre an eine
Regierung erſcheint mir nicht ausreichend Die Thätigkeit beim
Landrathsamt muß mindeſtens auf 1 Jahr ausgedehnt und die
Thätigkeit auf einem größeren Bürgermeiſteramt obligatoriſch
gemacht werden Jch habe niemals eine Domäne zu ſehen be
kommen trotzdem beſitze ich ſchwarz auf weiß die Befähigung
zum Domänendepartementsrath Große Heiterkeit Jn unſerem
Offiziercorps findet ſich die Blüthe der militäriſchen Jntelligenz
von unſeren Verwaltungsbeamten kann man etwas Aehnliches
nicht ſagen Ein Fehler iſt es auch daß niemand der jetzt die
Regierungscarriere einſchlagen will nun auch die Sicherheit
hat ob er als Regierungsreferendar auch angenommen wird
Die Verlängerung des Univerſitätsſtudiums halte ich für durchaus
falſch da das Univerſitätsſtudium doch nur den Zweck hat die
Studenten in das Geſammtſtudium einzuführen damit ſie dann
ſelbſtändig ſich weiter bilden können Wenn das Corpsſtudenten
weſen nicht ſo von oben her glorifizirt würde wäre auch vieles
beſſer Lachen rechts Es muß von Grund aus in der Vor
bildung anders werden Beifall links

Miniſter v Rheinbaben Herr Richter hat durch ſeine ſach
liche und von gründlicher Sachkenntniß zeugende Rede bewieſen
daß er ſehr wohl die Befähigung zum Domänendepartements
rath beſitzt auch wenn er noch keine Domäne geſehen hat
Wenn er Luſt haben ſollte ſich um eine ſolche Stelle zu be
werben ſo kann er verſichert ſein daß ſein Geſuch wohlwollend
berückſichtigt wird Große Heiterkeit Die Ausbildung in der
Jnſtiz iſt aber meiner Anſicht nach für einen Verwaltungs
beamken ungemein wichtig Eine Trennung von Jnuſtiz und
Verwaltung ſchon auf den Univerſitäten wäre aber auch ſchon
aus ſoziglen Gründen nicht wünſchenswerth Beim Referendar
exgmen ſoll künftig im öffentlichen Recht und in den Staats
wiſſenſchaften eingehender t werden Jm Aſſeſſor
examen muß auf die Grundlagen der Volkswirthſchaſtslehre
mehr Gewicht gelegt werden Wir werden eingehend ver

wie ſich die neu eingeſchlagenen Wege bewähren
erben
Abg Frhr v Richthofen konſ betont gleichfalls die große

Wichtigkeit der Vorlage Schon vor 20 Jahren hat man ſich
mit der Frage der Vorbildung der Verwaltungsbeamten be
ſchäftigt und ſchließlich ſich für eine Ausbildung zur Hälfte bei
den Gerichten und zur Hälfte bei den Verwaltungsbehörden
entſchieden Die jetzige Vorlage verlaſſe dieſen Weg und lege
das Schwergewicht auf die Ausbildung bei den Verwaltungs
bebörden Dieſer Gruydſatz würde auch von ſeinen Freunden
für richtig gehalten Et beantrage die Vorlage nicht an die
JuriſtenGefetzKommiſſion ſondern an eine beſondere Kommiſſion

n Mitgliedern zu überweiſen
2 Frhr v Zedlitz freikonſ führt aus daß die Pr

Trennung von 5rwWegenſten An d iſtiz und Verwaltung Zukunftsmuſik der ver

gern die Hand z bieten würden die Vorlage in der Kom
miſſion nach Möglichkeit zu verbeſſern

bg Dr Friedberg nl führt aus daß von allen reformato
riſchen Beſtrebungen die hier im Hauſe laut geworden ſeien in
dem Entwurf r zu merken wäre Die juriſtiſche Vor
bildungszeit von 8 Monaten genüge nicht Wichtiger als alle

Es Examina ſei jedoch die richtige Auswahl der Perſonen Deshalb
empfehle er im Namen ſeiner Partei daß die Uebernahme der
Referendare in den Verwaltungsdienſt nicht vom Regierungs

ſag enten ſondern von der Centralſtelle in Berlin erfolgen
müſſe

Abg v Savigny Ctr iſt dafür daß die Vorlage zuſammen
mit dem Juſtizgeſetz in einer Kommiſſion berathen würde Eine
getrennte eng würde die Sache nur erſchweren Jm

eker und ganzen bedeute die Vorlage einen weſentlichen Fort
ritt

ierauf wird die Debatte geſchloſſen
er Geſetzentwurf geht nach längerer Geſchäftsordnungs

Debatte über die Frage welcher Kommiſſion er überwieſen
werden ſoll an eine beſondere Kommiſſion von 21 Mit H
gliedern

Das Haus vertagt ſich auf Freitag 11 Uhr Jnitiativanträge
n a Antrag Bockelberg betr innere Kommiſſion betr lebens
längliche Anſtellung der Schutzleute kleinere Vorlagen und
Rechnungsſachenwas Schluß 5 Uhr
m h Ausland

Die Friedensnusſichten in Südafrika
Die geſtern gemeldeten günſtigen Ausſichten auf einen be

vorſtehenden Abſchluß der Friedensverhandlungen behaupteten
ſich in London auch nach der dreiſtündigen Kabinetsrathsſitzung
am Dienstag Es verbreitete ſich in politiſchen Kreiſen das
Gerücht das allerletzte Wort der Regierung in der Friedens
frage ſei nunmehr in ſehr beſtimmter Weiſe geſprochen
und bereits telegraphiſch nach Prätoria unterwegs ſo
daß möglicherweiſe noch im Lauſe des Abends die Burenführer
nach Vereeniging abgehen könnten um dort wie ſie in Ausſicht
geſtellt haben das Ergebniß ihrer Verhandlungen zu empfehlen
Darüber hinaus ſei alles weitere reine Spekulation Vielſach
wurde auch geſtern noch in London für Freitag die Ent
ſcheidung erwartet andererſeits aber in Hinblick auf die
langſame Geſchäftsgebahrung der Buren und die wahrſcheiu
lichen Anſtrengungen einer hartnäckigen Oppoſition eine Ver
ſchleppung bis in die nächſte Woche für möglich erachtet
Jn militäriſchen Kreiſen verlautet Kitchener werde nach Be
endigung ſeiner Aufgabe nicht den ihm bisher zugedachten Ober
beſehl in Jndien übernehmen ſondern als Generaladjutant an
die Seite Lord Roberts treten während der gegenwärtige
d aladiutant General Kellie Kennie nach Jndien gehen
würde

Demgegenüber hat eine Depeſche Milwer s in London un
angenehme Ueberraſchung bereitet die meldete daß die Buren
führer in Prätoria Montag nochmals die britiſchen Haupt
bedingungen zur Sprache gebracht und ſtarke Zweifel ausge
drückt hätten ob ſie imſtande ſein würden die große Minder
heit in Vereeniging von der Nothwendigkeit der die Ver
zichtleiſtung auf die Unabhängigkeit umfaſſenden britiſchen Be
dingungen zu überzeugen Das Kabinet beſchloß Kitchener an
zuweiſen keine weitere Erörterung in Prätoria zu geſtatten
die Delegirten ſofort nach Vereeniging zurü ckzuſenden und ſeſt
zuſetzen daß endgiltig die Entſcheidung der Burenkonferenz
binnen 2 Tagen erfolgen müſſe Der Optimismus habe ſich in
die Beſorgnitz verwandelt daß die Buren ſich ſchließlich doch
für die Fortſetzung des Kampfes erklären dürften Ob dieſe
Depeſche die Evening News durch Extrablatt verbreitet die
thatſächliche Lage der Verhältniſſe wiedergiebt iſt nicht ſo
ſicher

Neue Revolte in Ching
Die Rebellion im Süden Chinas iſt in vollem Gange wie

aus Shanghai der Daily Mail in London gemeldet wird
Jn einem heftigen Kampfe bei Chuluhſien wurden die Rebellen
beſiegt und ſie verloren 1500 Mann an Todten und Ver
wundeten Die Truppen verfolgten die Rebellen bis zu ihren
verſchanzten Dörfern und ſchnitten ihre Vorräthe ab Die
Rebellen unter denen ſich Knaben und Frauen befanden machten
verzweiſelte Ansfälle und zwangen die Truppen zum Rückzuge
Der Rebellenführer Ching Ting Pin wurde getödtet
Die Rebellen nehmen an Stärke zu Die Boxer ſammeln ſich
in großer Zahl in Shantung

Wahlbeeinfluſſung in Belnien
Jn oppoſitionellen Kreiſen Brüſſels wird offen nicht nur

von unerhörten Wahlbeeinfluſfungen ſondern auch
von offenkundigen Wahlfälſchungen namentlich in den
ländlichen Bezirken geſprochen die die klerikalen Siege in
Belgien herbeigeführt haben ſollen

Oeſterreich
Grubenunrbeiterſtreik

Jn Falkenau ſtreiken ſeit Montag 700 Grubenarbeiter
der Firma Stark in Unterreichenau wegen Lohndifferenzen und
Entlaſſung zweier Arbeiter Die Ruhe iſt bisher nicht geſtört

worden ßNiederlande
Königin Wilhelmina beabſichtigt ſobald es ihr Geſund

heitszuſtand geſtattet der Luftveränderung wegen nach Deutſch
land abzureiſen und ſich nach Schloß Schaumburg zu begeben

Gegenüber der Blättermeldung Prinz Heinrich wexde
demnächſt Niederländiſſch Jndien beſuchen erfährt das
Reuter ſche Buxregu daß hier niemals von einer Reiſe nach

Jndien noch von der Abſicht dahin zu gehen die Rede ge
weiſen ſel

Frankreich
Loubet s Dünkirchener Rede erregt in den Pariſer parla

mentariſchen Kreiſen großes Erſtaunen Sie läßt zunächſt
keine andere Deutung zu als daß Lounbet gegen die
Radikalen Partei nimmt und im voraus ſeinen Entſchluß
verräth ein Sammlungskabinet mit Einbeziehung der
Meliniſten oder wenigſtens ihres linken Flügels zu bilden
Denn ſeine Redensarten von der nothwendigen Verſöhnung
haben nur dieſen oder keinen Sinn Die Radikalen ſind
betroffen und ſagen zunächſt in ihrer Preſſe nichts Jhre für
einberufenen Gruppenverſammlungen werden die Ant
wort auf die Präſidentenrede ertheilen Die nationaliſti ſchen Blätter ſtimmen dagegen ſchon heute Jubellieder an
Das Amtsblatt dürfte die Entlaſſung des Miniſteriums erſt
am Vorabend der erſten Kammerſitzung veröffentlichen

Ein Rücktritt des geſammten Kabinets
Jn Paris trat geſtern vormittag das Miniſterium zu einer

Sitzung zuſammen in derſelben ſchloß ſich wie die Agence
Havas glaubt das geſammte Kabinet dem Entſchluſſe
Waldeck Roſſeau s zurückzutreten an Die Demiſſion wird
jedoch erſt am Dienstag veröffentlicht werden dem Tage an

Abg Dr Peltajehn Freif Pa erklärt daß ſeine Freunde welchem Präſident Loubet welcher am Sonnabend Abend nach
Montéelimar zu reiſen gedenkt nach Paris zurückkehren wird

g und Hochſchnlnachrichten
Profeſſor Dr v Herzog der voreinen Schlaganfall erlitt wird ſeine ehe c oben

ſophiſchen Fakultät der Univerſität Tübingen mit Ende bie
Sommerſemeſters aufgeben Die Tübinger Hochſchule ve e
mit Profeſſor v Herzog eine ihrer hervorragendſten Lehrtriſte

Die W Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur D
Die Wiener kaiferliche Akademie derſchaften hat den Hiſtoriker Profeſſor Ernſt Dün mie r

Berlin und den Sprächforſcher Wilhelm Thomfen Profeſſor
der vergleichenden Sprachforſchung in Kopenhagen zu Ehr r
mitgliedern der hiſtoriſchphiloſophiſchen Klaäſſe ſowie den t
feſſor der Chemie E Fiſcher in Verlin zum korreſpondirende
Mitglied der mathematiſchnaturwiſſenſchaftlichen Klaſſe gewählt

Hermann Sudermann ſoll die Abſicht habSchloß von Blankenſee den Jahrhnunderte alten hie e
erren v Thümen das dem Dichter ſchon ſeit Jahren als

Sommeraufenthalt dient käuflich zu erwerben Das Dichten
bringt doch noch mehr ein als Lorbeeren

Dem Dichter Edmond Roſtand werden wie man der
Times aus New York ſchreibt ſeine Autorrechte am Cyrano

von Bergerac ſtreitig gemacht Als kürzlich das Dramg in
Chicago gegeben werden ſollte erhob ein Samuel Groß bei
Gericht Einſpruch gegen die Aufführung und zwar mit Erfolg
Groß iſt der Verfaſſer eines Schauſpiels Der königliche Kauf
mann von Granville und behauptet daß der Roſtand ſche

Cyrano eine Bearbeitung ſeines Stückes ſei das er ſchor er
langer Zeit in Privatkreiſen als Manuſkript cirknliren ließ De
die Sachverſtändigen erklärten das Schauſpiel vce Crgk V
der That die Grundlage the basis der Roſtand ſchen Dichtung
was aus zahlreichen Parallelſtellen der Handlung wie der
Sprache hervorgehe wurde die Cyrano Aufführung unterſagt
Man iſt auf den Ausgang der Angelegenheit geſpannt die leb
haft an die HalmBa c bei Gelegenheit der Erſtauf
führung des Fechters von Ravenna in München erinnert

Nataly von Eſchſtruth hat ihren neueſten Roman
Die Bären von HohenEſp dem Kaiſer gewidmet Der Kaiſer

hat die Widmung angenommen Es liegt nun zwar abſolut
kein Anlaß vor jedes neue Produkt aus der Feder der hin
länglich bekannten Eſchſtruth zu verzeichnen weil ein Roman
dieſer fruchtbaren Autorin nichts weniger bedeutet als ein
litterariſches Ereigniß diesmal aber muß auch der Eſchſtruth
lüngſtes opus erwähnt werden iſt doch der enorme Fleiß der
Verfertigerin der ſchon viel verſchlungenen ja ſogar drama
tiſirten Gänſe Lirſel in außergewöhnlicher Weiſe anerkannt
worden Es iſt nämlich das erſte mal daß der Kaiſer die Wid
mung eines Romans genehmigt hat

Gerichtsverhandlungen

Schöffengericht zu Halle

Halle Mai
Wegeu öſfentlicher Beleidigung war angeklagt der Reſtaurateur

und Glaſermeiſter Max Stejskal hier Es wurde ihm zur
Laſt gelegt den Ober Polizei Jnſpektor Weydemann und den
Oberbürgermeiſter Staude beleidigt zu haben erſteren durch
Behauptung einer nicht erweislich wahren Thatſache die geeignet
ſei jenen Beamten in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen
den Oberbürgermeiſter dagegen durch eine ſchimpfliche Be
zeichnung Beide Aeußerungen ſollte der Angeklagte in ſeinem
Lokale Böllbergerweg 23 gethan haben in öffentlichen
am 24 und 25 März anläßlich des vorjährigen Maurer
ſtreiks abgehaltenen Verſammkungen wozu er als Redner das
Wort erhalten hatte Dem Ober PolizeiJnſpektor ſollte er den
Vorwurf gemacht haben Beſchwerden bei der Polizei würden
nicht angenommen oder wenn ſie angenommen würden ſo
wanderten ſie in den Papierkorb Hierzu erklärte der An
geklagte er habe damals über gewiſſe Vorkommniſſe aus dem
Maurerſtreik geſprochen und dabei auf Beſchwerden Bezug ge
nommen die ſich auf das Verhalten polizeilicher Unterbeamten
bezogen hätten Er vermochte jedoch über letzteren Umſtand
keinen Beweis zu erbringen Die andere Aeußerung bezog ſich
auf die bekannte Aeußerung des Oberbürgermeiſters von den
Lattchern unter den Arbeitsloſen Sich ſo geäußert zu haben räumte
der Angeklagte ein meinte aber er ſei zu jener Aeußerung
berechtigt geweſen Der Oberbürgermeiſter habe bekanntlich
in einer im Herbſt v J im Wintergarten abgehaltenen
Verſammlung der Groß Jnduſtriellen gelegentlich der Erörterung
über Arbeitsloſigkeit geſagt unter den hieſigen mehrere Tauſend
betragenden Arbeitsloſen befänden ſich 1200 1500 Lattcher
Eine ſolche Behauptung habe er für ſeine Perſon als Be
leidigung empfunden da er damals ebenfalls arbeitslos geweſen
und auch Halleſcher Bürger ſei Vom Staatsanwalt wurden
80 M Geldſtrafe oder 16 Tage Gefängniß beantragt Der
Gerichtshof erkannte auf 50 M Geldſtrafe oder 10 Tage Gefäng
niß mit dem Bemerken die gegen den Ober Polizei Jnſpektor
gerichtete Beleidigung ſei als der ſchwerere Fall erachtet und die
Strafe auf 30 für den anderen Fall auf 20 M Geld feſt
geſetzt worden Betreffs der gegen den Oberbürgermeiſter
gerichteten Beleidigung ſei zu Gunſten des Angeklagten an
genommen daß er für Arbeiter eingetreten ſei und eine Aeuße
S des Oberbürgermeiſters über Arbeitsloſe falſch aufgefaßt
habe

Der Fleiſchermeiſter Max Opitz hier hatte ſich der Be
leidigung in 3 Fällen ſchuldig gemacht und wurde dafür zu
60 M Geldſtrafe oder 12 Tagen Gefängniß verurtheilt Er
war eines Tages im März auf einem Wagen der Stadtbahn in
der Magdeburgerſtraße mit dem Wagenführer Kilian und dem
Anhängewagenführer Neumann in Wortwechſel gerathen und
dabei in gröblicher Weiſe beleidigend geworden ebenſo auch
gegen den hinzugekommenen Polizeiſergeanten Reddmann
Der Angeklagte war ſelbſt ſchuld an dem lebhaften Auſtritte ge
weſen da er ſich ohne Anlaß in den Streit des Wagenführers
Kilian mit einem Viehhändler in ganz ungehöriger Weiſe ein
gemiſcht und dieſen wie auch Neumann und den erwähnten
Polizeibeamten beſchimpft hatte O behauptete der Beamte
habe ihm ſein Jackett zerriſſen und quf der Wache ſei er miß
handelt worden was R in Abrede ſtellt

Berlin 28 Mai Prozeß Sanden, Als Zeuge wird
zunächſt Landgerichtsrath Müller vernommen der den Angekl
Ed Sanden nach ſeiner Verhaftung zuerſt kurz vernommen hat
Er ſoll darüber ausſagen ob ſich der Angekl wirklich in einem
Zuſtande ſeeliſcher Depreſſion befunden hat Der Zeuge
bekundet Der Angeklagte ſei nicht beſonders aufgeregt ſondern
ſehr ſtill geweſen Es handelte ſich damals um drei Punkte
1 Bilanzverſchleierung gegenüber der Preußiſchen Hypotheken
bank 2 Bilanzverſchleierung gegenüber der Deutſchen Grund
ſchuldbank 3 Vergehen gegen 8 37 des Hypothekenbankgeſetzes
vom 13 Juli 1899 Der Angeklagte habe auf die allgemeine
Frage ob er ſich ſchuldig bekenne bejahend geantwortet
Präſ Angekl Eduard Sanden wollen Sie wirklich dabei bleiben
daß Sie bei Jhrer de erſten Vernehmung ſich in ſo
ſeeliſcher Depreſſion befanden daß Sie nicht wußten was Sie
ſagten Angekl Ed Sanden Jch habe damals ſo Schweres
durchgemacht daß ich wirklich meine Gedanken nicht zuſammen
hatte Präſ Sollten Sie ſich nicht klargemacht haben daß
dieſes Jhr Zugeſtändniß in einem ſo ſchweren Punkt von weſent
lichem Einfluß auf Jhr Schickſal ſein mußter Angekl J
bin erſt in der l allmählich wieder zu mir kommen
Die A Bernſteln und Dr Bollert ſtellen für den Fall r
auf das erſte rig Gewicht gelegt werden follte den J
trag mehrere Zeugen dafür zu laden daß Ed Sanden W
ſächlich in dem Zuſtande großer ſeeliſcher Depreſſion ſich
funden habe Gleichzeitig ſtellen die Vertheidiger den Antras
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r ſonen zu vernehmen die bekunden würden dagrbete en lehten Roßen Optimismus hatte und geſchäftit
Ed Vorausſicht beknndete Dann wurde der Anklagepunkt

wenig auf Vergehen gegen das Hypothekenbankgeſetz bezieht
Kelt Gegen das Gutachten des Sachverſtändigen

borzienrath Lucas erhob die Vertheidigung Widerſpruch
rklärte die Art wie das Zahlenmaterial zuſammengeſtellt

W für nicht einwandfrei und die Wülpelodegng für falſch
5 Vertheidigun beantragte den Bücherreviſor Reuter alsDie en zu vernehmen Der Gerichtshof

o demgemäß ſodann wurde die Verhandlung auf morgen
tveextin 28 Mai Das Ober Verwaltungsgericht

ht bekanntlich auf dem Standpunkt daß Frauen auch an
Tanzvergnügungen politiſcher Arbeitereine nicht theilnehmen dürfen ſo daß es dieſen

Vereinen unmöglich gemacht wird ein Tanzvergnügen zu ver
nſtalten Jn einem ſpeziellen Fall hat nun aber das Kam

Mergericht entſchieden daß dieſe Praxis ſowohl nach dem
Wortlaut und Sinn des Vereinsgeſetzes wie auch nach ſeinen
Motiven unhaltbar ſei und Frauen und Kinder Verſammlungen
politiſcher Vereine ſtets dann beſuchen dürften wenn dieſe Ver
Ammlnngen ausſchließlich anderen Zwecken als politiſchen
Erörterungen dienten

Leipzig 28 Mai Gegenüber anders lautenden Blätter
meldungen theilen die Leipziger Neueſten Nachrichten mit daß
in der Angelegenheit des Zrogenee fegen die Direktoren
und Aufſichtsräthe der Leipziger Bank vor demhieſigen Schwur gericht der Termin für den Beginn der
Verhandlungen überhaupt noch nicht endgiltig feſt
geſetzt ſei Es ſei nicht ausgeſchloſſen daß die Schwurgerichts
periode des zweiten diesjährigen Quartals in welche der
Prozeß fällt bereits in der erſten Hälfte des Juni beginne
Rachdem dann zunächſt einige wenige andere Fälle zur Ab
urtheilung gelangt ſind werde dann wohl der mindeſtens
14 Tage in Anſpruch nehmende Prozeß beginnen Daſſelbe
Blatt ſtellt gegenüber der Meldung daß im Konkurs der
Treb r vorausſichtlich 2 Prozent zur Aus
ſchüttung gelangen nach Erkundigung an zuſtändiger Stelle
feſt daß von einer Quote von 2 Prozent niemals die
Rede geweſen iſt und auch niemals die Rede ſein kann
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Prvvinzialnachrichten
A Merſeburg 29 Mai Die Fiſcher Jnnung hat in

der Quartalsverſammlung am letzten Moutag ihren bisherigen
Vorſtand wiedergewählt und beſchloſſen ſich möglichſt zahlreich
an der am 31 d M in Weißenfels ſtattfindenden Verſammlung
des Fiſcherei Vereins für die Frpeln Sachſen uſw zu be
theiligen Bemerkt ſei noch daß bel jeder derartigen Sitzung
der Fiſcherinnung ein Feſttrunk aus uralten Zinnkrügen ge
nommen wird die ſich in dem Jnventar der Jnnung befinden

Weißeufels 28 Mai Selbſtmordverſuch Dieb
ſtahl Aus Liebesgram verſuchte ſich hier ein Isjähriges
Dienſtmädchen mit Giftwei zen den Tod zu geben Sie
wurde noch lebend in das Krankenhaus gebracht Aus dem
Stalle des Viehhändlers Daniel holte ein hieſiger Fleiſcher
am hellen Tage eine der dort eingeſtellten Kühe führte ſie nach
dem Schlachthauſe ſchlachtete das Thier und verkaufte das
Fleiſch ſofort an einen anderen Fleiſchermeiſter Der Dieb
trank ſich dann einen Rauſch an und verſteckte den größten
g des Erlöſes für die Kuh im Stalle wo ihn die Polizei

and

Weißenfels 27 Mai Geſuch betr Hypotheken
zinſen Aus Eiferſucht Der Vorſtand des hieſigen
Haus und Grundbeſitzervereins hat an den Magiſtrat das Ge
ſuch gerichtet in Berückſichtigung der heutigen Lage des Geld
marktes und der ſonſtigen Geldverhältniſſe welche den Spar
kaſſen größere Geldzuflüſſe verſchaffen die Hypothekenzinſen der
Stadtſparkaſſe auf 4 Proz zu ermäßigen und die Beleihungs
grenze auf 60 Proz der Fenuertaxe zu erweitern Zur Be
gründung iſt angegeben daß die Hausbeſitzer die Sparkaſſen

elder in größerem Maße benutzen würden und ein ermäßigter
Zinsſuß auch Einfluß auf die Miethspreiſe haben könnte
Als im nahen Muſchwitz die Pfingſtburſchen mit ihren
Mädchen im Goldenen Löwen gemüthlich beiſammen ſaßen
ſchlenderte ein wahrſcheinlich von Eiferſucht geplagter Dorf
jüngling einen über fauſtgroßen Stein durch das Fenſter Der
Stein traf ein aus Pörſten ſtammendes junges Mädchen der
maßen an die Stirn daß die Unglückliche blutüberſtrömt zu
ſammenbrach und eine bedenkliche Verletzung davongetragen hat
Der rohe Burſche hat noch nicht ermittelt werden können

Weißenfels 28 Mai Bezirksſynode Ver
weigerung bezüglich Anſtellung eines Geiſtlichen
Die Bezirksſynode Hohenmölſen Weißenfels
Liſſen wählte als Delegirte zur Provinzialſynode die Herren
Superintendenten Kabis Hohenmölſen und Schmidt Liſſen
Geh Regierungsrath Landrath von Richter und Oekonomierath
TellemannSchkölen Die Parochie Cößlitz Wiedebach
ſoll in der Perſon des Paſtors Siedersleben aus der Magde
burger Gegend einen neuen Seelſorger bekommen Die Ge
meinde iſt aber mit der vom Konſiſtorium verordneten
Deſignation nicht einverſtanden und wünſcht einen anderen
Geiſtlichen Aus dieſem Grunde fand am Montag abend eine
Hausväter Verſammlung in Cößlitz unter dem Vorſitz des
Konſiſtorialraths Dr Nitze Magdeburg ſtatt Da nicht die
nothwendige Zweidrittel Mehrheit erzielt werden konnte ſo
beſteht der Einſpruch noch nicht zu Recht und nunmehr muß
die Synode über ihn befinden

s Köfen 27 Mai Der Deutſche Jagdſchutzvereintagte geſtern und heute in unſerem Badeſtädtchen unter dem
Vorſitz des Fürſten Chriſtian Ernſt von StolbergWernigerode
Prinz Hermann von Stolberg Wernigerode wohnte ebenfalls
der Verſammlung bei Die Berathungen waren intern da nur
die Vorſtandsmitglieder und Bezirksvorſtände ihnen beiwohnten
In der gut beſuchten Hauptverſammlung die heute vormittag
ihren Anfang nahm hielt Dr jur Dickel Wernigerode einen
äußerſt intereſſanten Vortrag über den Einfluß des neuen
Bürgerlichen Geſetzbuches auf das Jagdrecht Eine Anzahl ver
handelter Anträge waren zumeiſt geſchäftlicher Natur Die
Mitgliederzahl ſtieg im Jahre 1901/02 um 50 ſie beträgt 895
An s Perſonen die ſich im Jntereſſe des Jagdſchutzes verdient
gemacht hatten wurden an Prämien 900 M verabreicht Die
an 11 Perſonen verabreichten Ehrengeſchenke repräſentiren einen
Werth von 115,50 M Mehreren Herren wurden Ehren
hirſchfänger überreicht als Anerkennung im Dienſte des Jagd
ſchutzes Als nächſtjähriger Verſammlungsort wurde Sanger
hauſen gewählt Nach den Verhandiungen erfolgte eine
gemeinſame Beſichtigung der im Verſammlungslokal Kurhaus

Zum muthigen Ritter untergebrachten reichhaltigen Ausſtellung
von Geweihen Gehörnen ausgeſtopften Vögeln und ſonſtigen
Sagdtrophäen An der ſich anſchließenden Feſttafel betheiligten

ſich 60 Perſonen Um 5 Uhr unternahm man eine Wagenfahrt
nach der Rudelsburg

Erfurt 28 Mai Spende für das Muſeum ZumFall Fritſche Ein Geber der ungenannt bleiben will hat
e Stadt jetzt 20,000 M für den Muſeumsbau überwieſen

eſtern brachte in der geheimen Stadtverordnetenſitzung Herr
tv Barth das bekannte Unglück im ſtädtiſchen Krankenhauſe

407 Sbrache Herr Oberbürgermeiſter Dr Schmidt führte aus

an erreg 9 e ne v h keinerlei St auerlichen Vorfall vielmehr en außergewöhnlicheUmſtände dieſes verurſacht ßr bat t da t
Müblhanſen i Thür 28 Mai Hoch klingt das Lied

a e Mann Den früheren Seeſahrer Lindler von
degbne er demnächſt hier eine Vranntweinbrennerei zu errichten

ſichtigte ereilte auf der Reiſe nach dem Rheinlande wo er

ſeine Gattin abholen wollte ein herbes Mißgeſchick Jn Main
ſprang er in den hochgehenden Rhein drei Perſonen dere
Kahn gekentert war nach und rettete ſie vom Tode des Er
trinkens büßte aber dabei ſelbſt ſein Leben ein und wurde
ſomit ein Opfer ſeines Mannesmuthes und ſeiner Nächſten
liebe L hatte ſich ſchon früher einmal die Retiungsmedaille
erworben

Darlingerede bei Wernigerode 28 Mal Einweihung
einer Erholungsſtation Geſtern fand hier die Einweihung des von Frau Jda Lücke geb Deneke dem Verein für
weibliche Diokonie in Magdeburg geſtifteten Erholungshanſes
im Beiſein der Fürſtin Marie zu Stolberg Wernigerode ſtatt

Berfonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſcheFürſtenthümer Ernennungen Befördernngen
und Verſetzungen Beamte der Militärverwaltung Schäfer
Garn Verwalt Juſp in Fulda als Garn Verwalt Controlenr nach Trier
Schmitz Garn Verwalt Controleur in Trier als Garn Verwalt Jnſpeltor
nach Fulda Zoſel Garn Verwalt Controleur in Torgau als GCarn
Verwalt Juſpeltor nach Ohlau Grune Kaſernen Jnſp in Berlin als
Kontrollſührer a Pr nach Torgau verſetzt Ludwig Garn Vaumeiſler in
Jüterbog zum Garn Baninſpektor ernannt

P atente Ertheilungen Verfahren um flüſſige Brennſtoffe auf
zuſpeichern Haring Harings Dikema Leipzig Blücherſtr 11 Operations
handſchuh oder Fingerling aus Gummi v Wiegand Leipzig Volt
marsdorf Ringelſpiel mit einem oder mehreren durch Drehen an einer
Kurbel im Kreiſe herumführbaren Sitzen Oskar Winkler Gotha Pappen
ſchlitzmaſchine Albert Epſtein Leipzig Gohlis Wantelturbine mit in
San tkoniſchen Hohlmantel angeordneten Schäuſfeln Paul Zobel Thale

arz

Coswig 27 Mai Schrecklicher Tod Auf gräßlicheWeiſe iſt geſtern der etwa 25 jährige Sohn des Landwirths
Rielecke in Göritz ums Leben gekommen Er hatte ſich am
Morgen mit zwei Pferden nach dem Felde begeben um zu
pflügen Da er ſich zu Mittag nicht einſtellte ließen die An
gehörigen nach ihm ſuchen Nachdem man zunächſt Theile des
zertrümmerten Pfluges und ſpäter auch die Pferde am Rande
des Waldes aufgeſunden entdeckte man bald den Geſuchten als
Leiche an einem Baum lehnend Durch die amtliche Aufnahme
iſt feſtgeſtellt worden daß dem Unglücklichen von der ſcharfen
Pflugſchar eine tiefe Fleiſchwunde oberhalb des Schenkels bei
gebracht und außerdem an zwei Stellen der Leib aufgeriſſen
war ſo daß die Gedärme herausquollen Wahrſcheinlich ſind
die Pferde durch irgend einen Umſtand erſchreckt durchgegangen
und über den Verunglückten der der einzige Sohn ſeiner alten
Eltern war mit dem Pfluge hinweggeraſt

Bernburg 27 Mai Verunreinigung der Saale
Dem Waſſer der Saale droht gegenwärtig von mehreren Seiten
weitere Verunreinigung Ein Konſortium plant die Errichtung
einer chemiſchen e W in Trebitz bei Weitin und die Mans
felder Gewerkſchaft will die Errichtung einer Chlorkaliumfabrit
in der Nähe von Eisleben ins Auge faſſen Die Unternehmer
ſind in beiden Fällen darum eingekommen die Abwäſſer in die
Saale zu leiten Es macht ſich jedoch in unſerer Stadt eine
en geltend die ſich gegen dieſe weitere Schädigung

richtet
Ballenſtedt 28 Mai Hoher Beſuch Zum Beſuche

bei ſeiner Schweſter der HerzoginWittwe zu Anhalt Bernburg
wird der König von Dänemark am 30 d nachm 42 Uhr
mittels Sonderzuges hier eintreffen Mit ihm wird der Prinz
Johann von Glücksburg ankommen

Rübelaund Harz 28 Mai Exploſion Auf der
hieſigen Pulverfabrik explodirte geſtern nachmittag ein Läufer
werk wobei der Arbeiter Wittekopf aus dem nahen Elbingerode
ſeinen Tod fand

f Jena 28 Mai Geologiſche Ausflügethüringi
ſcher Lehrer Jm Anſchluß an die Vorleſungen über Erd

die Rückzugslinie längſt geſichert haben Sie ſollenvor einiger Zeit auf die Mann Daurignac und rkſerk
Buenos Ayres und der Provinz Miethshäuſer und großeLandgüter um mehrere Millionen gekäanft haben Die
a viger werden verſuchen die Hand auf dieſen Beſitz zu
egen

Eine ſpäte Freude erleble der 83 jährige Leibgedinger KaſpScherzinger in Hubertshofen Amt Donaueſchingen den vie

830,000 M betragende Erbſchaft eines ledigen Fräuleins
Chrétienne in Paris zufiel Allerdings hat er laut Abkommen
davon 40 Prozent an den Genealogen Richard Silling in
Frankfurt abzugeben der ſich um die Feſtſtellung der Verwandt
ſchaft bemüht hatte

Der Mont Pelée hat bereits im Juni v J nach einemBericht eines Kapitäns Thomas drohende an er
erkennen laſſen 32 Meilen öſtlich von der Südſpitze von
Martinique war das Meer plötzlich ohne erſichtlichen Grund
unruhig geworden und die Wellen thürmten ſich hoch auf als
ob ſie an Felſen brandeten Die Erſcheinung währte vier
Stunden lang worauf ſich das Meer wieder beruhigt Da das
Wetter klar war muß eine unterirdiſche Störung vorgekommen
ſein wahrſcheinlich auf vulkaniſche Thätigkeit zurückzuführen
Kurz vorher hatte auch der Sonufrièere auf StVincent erhebliche Unruhe gezeigt und in Caracas
in Venezuela hatten heftige Erdſtöße die Be
wohner erſchreckt und viel Schaden angerichtet Jm Winteſind einige Vulkane in Alaska plötzlich wieder ſehr thätig e
worden und dann folgten bekanntlich verhängnißvolle Erdbeben
Kataſtrophen in Guatemala und Yncatan Dieſe Ex
ſcheinungen im Erdbeben und Vulkangebiet an der Veocikkteſte
ſind bemerkenswerth denn es hat ſich ſchon hänſig getrigt daß
dieſes Gebiet mit der weſtindiſchen Vulkan Zone in enger Ber
bindung ſteht

Bei der Enthüllung des Rochambean Denkmals ſtürzte in
New York während einer Parade die zu Ehren der einge
troffenen Gäſte abgehalten wurde eine Holzbrücke über einer
Straßenausſchachtung an der fünften Avenue ein Eine Per
ſon wurde getödtet 110 verletzt

Der Ehetrnuſt iſt die neueſte und wirklich aktnelle Phaſe in
dieſer Form des geſchäftlichen Lebens die ſich bis jetzt allerdings
nur im allererſten Verſuchsſtadium in den Vereinigten
Staaten befindet Eine Chicagoer Firma hat ein Cirkular an
die Gemeindebehörden der weſtlichen Städte geſchickt in dem
geſagt wird ſie wolle einen Austauſch herſtellen und den
Ueberreichthum von Männern im Weſten und den Ueber
ſchuß der Frauen im Oſten auszugleichen ſuchen Der Oſten
wäre voller junger Mädchen die aus Mangel an Ehemännern
gezwungen ſind ihr Leben in den Fabriken und Läden hin
zubringen mit Hilfe der Junggeſellen des Weſtens könnten ſie
viel zur Entwicklung des Landes beitragen Die Firma will ein
Album mit den Photographien und Beſchreibungen der
Männer Kaliforniens drucken die ſich bereit erklären eine Braut
zu nehmen Dieſes Album ſoll unter den heirathsſähigen
Mädchen im Oſten in Umlauf geſetzt werden auf dieſe Weiſe
verſpricht man ſich eine große Förderung der Heiratheu Die
Ortsbehörden werden nun aufgefordert ihren Einfluß zu
Gunſten des Planes zu gebrauchen

m

Bäder und Sommerfriſchen
Sommerfriſche Finfterbergen im Thür Wald Der liehliche

Thüringerwald hält in ſeinem tannendurchrauſchten Gefilde ſo
manches Plätzchen bereit wo Erholungsbedürftige und Lärm
müde ein freundliches Aſyl finden Ein ſolch ſtiller lauſchiger
zu erquickender Sommerraſt einladender Erdenwinkel iſt das
Thüringerwalddorf Finſterbergen bei Friedrichroda Maleriſch

kunde die einen Theil der alljährlich in Jena ſtattfindenden
Ferienkurſe für Seminar und Volksſchullehrer bilden ver
anſtaltet Profeſſor Dr Walther Jena regelmäßig eine Anzahl
von Ausflügen nach geologiſch anziehenden Gegenden Thüringens
Jn dieſem Jahre war Gera der Ausgangspunkt dieſer Aus
flüge 73 Herren hatten ſich dieſer Tage zu dem erſten dieſer
Ausflüge e elete der in das Braunkohlengebiet zwiſchen
Zeitz und Weißenfels nach Deuben ging wo die Grube von
Voß beſichtigt wurde Zwiſchen Thon Sand und Kiesſchichten
ſinden ſich dort 15 bis 18 Meter mächtige Braunkohlenlager

Friedrichroda 28 Mai Keſſelexploſion Jm hie
ſigen Sangatorium iſt ein Dampfkeſſel für Niederdruckheizung
explodirt Dabei wurde die Decke des Keſſelraums zertrümmert
und durch den Luftdruck ca 24 Fenſter zerſtört Perſonen ſind
glücklicherweiſe nicht verletzt

Y Greiz 28 Mai Schaden Streik Jn der mecha
niſchen Weberei Lindner Co nahe am Bahnhof Brunn platzte
geſtern Abend der Cylinder der Dampfmaſchine ohne jemand zu
verletzen Der große Betrieb ruht da ſich die Neuqanſchaffung
einer Dampfmaſchine nothwendig macht Jn Zeulenroda
ſtreiken etwa 90 Tiſchler die Forderungen ſind einheitliche
Fabrikordnung 9ſtündige Arbeitszeit 15 Proz Lohnzuſchlag
und 25 Pf Mindeſtſtundenlohn

Leipzig 28 Mai Perſonenverkehr zu Pfingſten
im Bereiche der Eiſenbahnbetriebsdirektion Leipzig II An den
fünf Tagen von Freitag vor bis Dienstag nach Pfingſten
wurden insgeſammt 146,937 Fahrkarten verkauft und hierfür
199,453,70 M vereinnahmt gegen 172,083 Fahrkarten mit
224,271,55 M Einnahme zu Pfingſten vorigen Jahres Alſo
hat der Pfingſtverkehr dieſes Jahr 24,817,85 M Minder
einnahme gebracht

Vermiſchtes
Das Denkmal Kaiſer Wilhelm s J im Orte Auguſtenthal

bei Lüdenſcheid iſt in der Nacht zum Mittwoch vollſtändig
zerſtört worden nachdem das Reliefbild des Kaiſers vor
wenigen Tagen bereits gewaltſam entfernt worden war Von

den Thätern fehlt jede Spur
Zum Kommers und Appell ehemaliger Kameraden des

Füſilier Regiments Königin Schlesw Holſt Nr 86 der vom
28 30 Juni in Flensburg ſtattfindet und zu dem die Kaiſerin
als Chef des Regiments erwartet wird liegen ſchon jetzt zahl
reiche Anmeldungen vor Am Montag den 30 Juni iſt den
Kameraden Gelegenheit geboten für 1 M eine Fahrt auf der
Flensburger Föhrde nach Sonderburg zum Beſuch der hiſtoriſchen
Punkte von Alſen und Düppel zu machen Die Rückkehr erfolgt
ſo rechtzeitig daß die von Fleusburg nach den verſchiedenen
Richtungen abgehenden Abendzüge benutzt werden können
Ausführliche Programme ſind bei Herrn Adolf Peterſen
Flensburg Norderſtr 114 erhältlich der auch bereitwilligſt jede
gewünſchte Auskunft ertheilt

Ein et Wr ger graſſirt zur Zeit in Berlin
geht dort kein
Anzeigen dahin erſtattet werdeu daß di
in einzelnen Straßen Berlins geſehen ſeien
ein welſches Wort gehört wird und das kommt ja in der
Fremdenſtadt Beilin nicht ſelten vor regt ſich der Verdacht es
mit einem Angehörigen der famoſen Pariſer Familie zu thunu haben Die lusſie t durch beſondere Findigkeit mit einem

chlage eine hohe Belohnung zu verdienen regt die Phantaſie

t hin Es ver
ag an welchem nicht bei der Kriminalpolizei

icher erkannt

brachte
Kriminalpolizei tot al irreführend da
Spur von Aehnli

raße Friedrichſtraße in der Prenzlauer Allee uſw getroffen und Ae allerdings nur auf Grund von Bild niſſen wurde geſtern früh von Major Collet der die Janſonville
die eine in Berlin erſcheinende weitverbreitete Wochenſchrift Diſtrikts Kavallerie befehligte an der Straße von Middel

Dieſe Bilder ſind nun aber nach Angabe der hieſigen

kühnen Sprüngen an Man hat die Humberts in der Chauſſee

ſie auch keine wickeltkeit beſißen Den Schaden davon hat Hinen Kampf verwickelt

die Kriminalpolizei die die einzelnen Anzeigen verfolgen muß
was ihr viel Arbeit verurſacht ohne daß etwas herauskommt
Außerdem wird aus Paris gemeldet daß die Humberts ſich

in einem Höhenthale nahe dem ſagenumwobenen Rennſtiege ge
iegen hinter Bergen und Tannenforſten verſteckt und fern von
belebten Verkehrsſtraßen hat dieſes freundliche Waldidyll noch
ganz den Reiz ſeiner natürlichen Anmuth bewahrt Der Rauch
und Qualm lärmender Jnduſtrie hat noch keinen Eingang ge
funden in das friedliche Thal Jnfolge der günſtigen Höhen
lage 500 m ü d iſt die Luft äußerſt rein und durch die
Nähe der ringsum liegenden Nadelwälder reich an Ozon
Auffallend gering iſt die Sterblichkeit Alle Annehmlichkeiten
die für einen Erholungsbedürftigen von Bedeutung ſind finden
wir hier vereinigt Die Umgebung bietet an Landſchaftsbildern
einen reichen Kranz Drunten der Leinagrund mit ſeinen
Mühlen wie alte Volkslieder ihn beſingen der romantiſche
Hainfels die Bonifatiusleuchte und Georgenthal Vierpfennigs
Spieß und Heuberghaus Tanzbuche und Jnſelsberg Friedrich
roda und Reinhardbrunn Truſenthaler und Spitterfall e
laden zum Beſuche ein Schmucke Bauernhäuſer und Villen am
Waldesſaum bieten einfache und auch komfortable Wohnungen
Kurhaus Felſenſtein Gaſt und Penſionshäuſer gute Ver
pflegung Arzt und Badeanſtalt mit ſämmtlichen Bädern im
Orte Ein Omnibus vermittelt den Verkehr mit Bahnhof
Friedrichroda Finſterbergen iſt geeignet auch dem weniger
Bemittelten die Reize und Vortheile einer Sommerfriſche bieten
zu können Die geſunde erquickende Luft der ringsum ſich er
hebende ſchattige Hochwald befriedigen ſelbſt Anſpruchsvolle
und was an Eleganz und Luxus ſehlt erſetzt die herrliche
Natur Wegen näherer Auskunft und Zuſendung von
Proſpekten wende man ſich an Herrn Lehrer Hartung

Bad Salzſchlirf bei Fulda Das Waſſer der im letzten Winter
neu erbohrten Soolquelle welches in ſeinem Gehalt an Kochſalz
und Kohlenſäure ſämmtliche hier vorhandenen Quellen weit über
triſft findet in dieſer Saiſon bereits Verwendung zu Bade
zwecken Es ſind acht neue Logirhäuſer am Platze entſtanden
damit iſt zunächſt jedem Wohnungsmangel vorgebeugt Am
Schwefelbrunnen iſt eine Gurgelhalle erbaut worden Beide
Muſiktempel ſind vergrößert die Kurmuſik iſt weſentlich ver
ſtärkt es finden von dieſer Saiſon ab täglich mehrere Konzerte
ſtatt Außer den Theatervorſtellungen im Kurſaal ſind die
meiſten Unterhaltungsabende im Freien geplant es ſind hierzu
erſte Kräfte der Hoftheater Darmſtadt Kaſſel uſw engagirt
Der Kurplatz wird für dieſe Veranſtaltungen beſonders herge
richtet Jn den Waldungen der Umgebung ſind über 100 neue
Ruheplätze hergeſtellt Die Jagd iſt in weitem Umkreiſe von
der Geſellſchaft gepachket M 10018 Perl

äderfrequenz Karlsbad 27 Mai 10,618 Perſonengeriet an 26 Mai 1916 Perſonen Suderode
24 Mai 150 Perſonen Teplitz 24 Mai 588 Perſonen
Friedrichroda 27 Mai 499 Perſonen

Letzte Telegramme
Peking 29 Mai Die chineſiſchen Blätter verſicheru

Frankreich habe China benachrichtigt daß der Auf
l Rariſor Sehnn ſi den Handel von Tonking ſchädige unddie Pariſer Schwindler ſtand in Kwangſi den Handel g

Wo nur immer daß wenn der Aufſtand nicht bis Juli unterdrückt ſei
Frankreich Maßnahmen zum Schutze ſeiner Intereſſen treffen
werde

Ein Zuſammenſtoſt anf dem ſüd afrikaniſchen
Kriegsſchanvplatze

Graaf Reinitz 29 Mai Das Kommando Malan

burg nach Ripon in der Nähe von Somerſeteaſt in
Nach längerem Gefecht zogen die

Buren ab ließen aber ihren Kommandanten Malaän mit
einer tödtlichen Verletzung im Unterleibe in den Händen
der Engländer



Weiter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboken

30 Mai e bei Wolkenzug warm Strichweiſe
ewitter

31 Mai Schwül ſonnig Später vielfach Gewitter
Metereologiſche Station zu Halle

28 Mai 59 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min wrg

Varometer Millimeler 750,4 750,8geiſins 4e D e t eWind S 1 erMaximum der Temperatur am 28 Mai 242 C
Minimum in der Nacht vom 28 Mai zum 29 Mai 12,5
Niederſchläge am 29 Mai 7 Uhr morgens 0,0 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 29 Mal 130 R

Ilandel Gewerbe und Verkehr
2ablunga Elnsatellangen

Viohmärkteo
Berlio 28 Mal

Verkaufe standen 257 Rinder 2325 Kälber 1133 Sehale 9913
Schweine Bezahlt wurden für 100 PId oder 50 kg Schlachtgewicht
Mark bézw für 1 Pld in Pfg Für Rinder Ochren Vollfeischig ansgemästet höchsten Schlachtweriho höchetens 7 Jahre alt

2 junge fleischige nicht ausgemäs ete und ältere ausgemästele
9 e genährte junge und gat genäbrte ältere ge

ring genährte jeden Alters Bullen 1 vollkleischige höchsten
Schlchtwertha 2 mssig genährte jüngere und gut genüährte
ältere 9 geriug genührte Färsen und Kühe
1 vollfleischige auegemästete Firzen höchsten Schlachtwerlhs
2 voll fleischige ausgemästoeto Kühe höchsten Schlachtwerthe höchstons
Jahre alt ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 49 müasig genüährte Färzen und Kühe
5 gering genührte Färsen und Kühe Kälber feinsteAnstkilber Vollmilchmast und beste Saugkälber 76 80 2 mittlere
Alnstkülber und gute Saugkälber 63 05 3 geringe Saugkälber 43 52
4 ältere gering genährte Külber Fresser M Schate 1 Maset
Immer und jüngere asthammel 61 64 2 ältere Alasthammel
87 59 A 3 müssig genährte Uammel und Sehake ſern
52 56 M 4 Holsteiner Niederungssechake auch pro 190 Pfun

ebendgewieht A Schweline Man zahlt für 100 Pkund lebend
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug volllleischige Kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens I Jahr alt 59 60
schwere Heisehige Schweine gering entwickelte 57 58
Sauen 64 56 24 55 I

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieb ungefähr ein
Drittel unverkauft masegebende Preise waren nicht festzustellen Der
Kälberhandel gestaltete sSeh langsam Bei den Schafen fanden ungefähr
500 Stück Absatz Der Schweinemarkt verliek langsam uad wird

Städtisohbher Sehlaehivſehmarkb zum Warserstknde bedeutet äder unter Nun
Saale un nadrad z

moldoet
Ausslg 28 MAai, Von den oberen Plätzen werden 73 em Fall

Ileutige Fahrtiefe Zoll öeterr Masa Fraoht naoh Aſg
burg die Tonne Pfg gezahlt

Artern Rrüokenpegel 27 Mai 1,08 Mai 4 1,94 4
Weiasenfols Oberpeogol 4 2,62do UÜnitorpogei 1,06 0,86 101 7Trotha 28 t 2,40 29 7 2,36 4 7Alsloben Ohberpegel 27 4 2,56 28 256do Unterpegel 2,28 230 7Bernburg 2 4 1,88 3,89Kalbe Oberpegel v 4 1,80 1,80do Unterpegel 1,54 1 1,51

Molädgun Isor Bger Ulboe

ſ Mail WalW nene Mai a
Budweis 27 0,89 8 Torgau 38 4Prag 4 0,98 19 Wwitieuberz 2339Jungbunzlau 0,46 MNomlao 1,760 11laun 3481 7 IBarby m 2221 3Pardublis 0,50 13 Blagdehurg 1,87 3Brandols 79 16 Tangermünde 2,74 sMeluik 3 0,67 12 Witienberge 42,460 6eitmerita 4 0,50 9 jDömlit Peg 27 4 1,97 7
Anazig 28 1,05 10 auenburg 28 96 9D eozden 0,50 7

2

g l ieht geräumt

Namen Wohnors Leon s s ch z SAmerelon Sohleppverkehr auf der Saaleoa a e Poteraburg 23 Mai IIant loco Leinaaat loeo 21,60 Alſtgeihellt vom IIalleschen Speditions Verein m b H
Chemiscohe Produktse Angekommen in IIalle am 28 Mai Schlepper 162 Sr Woeboer

A Winkler geb Starke I on don 26 Mai Chilesalneltor ord 9 ab 6 raf 9eh 9 mit Slückgut von Hamburg
r Altenburg Altenburg 21 5 13 13 6 7 h a h ccecec W h DA L Kremp Schnittwh Lunzwi ppoldisiv 23 5 15 5 2 S 7 98 37,5A Ang derw Querner er uns witz Dippotaisw ſ23 5 15 5 276 127 0 rein oper e D Grunaseh G kre n 3728 Forgwerks u Rätten Ges
Weissenborn Bahn ör renstein Koppe ar o do wer 00 M plerhee t 90 Werhofsw in hin Nachl Ostrau Döbeln 20 5 15 6 10 6 24 6 Bei liner Bör 80 Rhein Cham u Vinns w 8/2 66 0020 Deuts IIp B Pfd VII 4 renberg Bergwork 45 529 00

F W G Herrmanyu vom 28 Mai zangerhäuser AMasch 15 197,506 clo I u Ia conv o0 Baroper Walz wert 9 1117 2506Papier andlung i Fa g zaxonin Cement 3 902750 do X unkdb r Zorzelins 0 83 700Hermann Hanmpoe Dresden Dresden 23 5 13 6 24 6 24 6 Ergünanng zu den telegr Peſter u Wateker f L A 190 5 100 75220 Bismarckhütte 12 230 006r8
8 Cl verw Rehbann i Fa le dungen im gestr Abendblatt Fehlesisehe Cement 61,2 143 Hamb 251 310 unk 1925 100 200 Concordia Bergwerk 25 277 09
Ad Rehhann Kolonial e häanir s i u do unk bis r 063 n 96 r Consolidat Bergw G 27 334,00bwanrenhldr Dresden Dresde 23 5 12 6 24 6 24 siemens Olas Industr 8 248 do S 01 330 unk Consol Marie 4 79 6061Jos Kotn Glas Thon a 235 12 6 124 6 124 6 Bank Disgeonto Ziemens Nalse S I86 00beg o S 49 190 uſe 1905 312 79e rer Kohlen on ſ15 109,590
Kurz u Gummiwi dlg Düsseldort Düsseldort 5 21 6 19 6 7 Berlin Wecehsel 3 Lomb 4 2 Stettiner Cham Didier 18 T do alte u con 57 Gelsenkireh Gussstah O 114 0050

Fa R Woitf Naeht Inv Amsterdä 8 Brüssel 3 Wien 5sudenburg AMlaschin O 62 503 Hanv Bod P T uk 19004 37 WarzerEisenw Lit A B 3 72 50b10

d I z Ob 31/2 95,006Moritz Tegi K Eiel ben Eisleben 225 15 7 21 6 247 Detersb 42 ondons Paris 5Ver Köln Rottar Palv l2 29509779 do do II 100223 Imowraszi Steinsaſzni 6 119 25058
Ferdinnnd Holm Kſm Fürsten Fürsten ß t Vereinsbrauerei Artern 7 103,990 do do III 100,26 Katlowittzer 14 1196 70610wa de walde 22 5 21 7 6 1,8 Deutsche Tonds u Staatspap Westt Draht Industrie 19 161 50626 do do IV VI 21 c Königin Marienhütte 342,106
F O Meine Kurs u henen armer sindisnſeiſo ſ 373 96,606 ttener Gus ue 13 en Hyp B VII 1908 2 102 200 räldeer Bad teritz 92Galanteriew Brunndöbia Klingenthal 22 5 11 6 6 19 6 Berliner Stadt Ob 312 90 7otzol ilhelmshütte conv 122 W ao do F 102 600 Luise Tieſbau konv 2 22 001a Tat S e e 22 5 13 6 21 6 21 6 do do 1692 e 89 7öt ckrfahr Franstadi s 122 259 o do VIII I Lig n u de 92,00ba0
disg Liprig Schmal debr 8 32 99 251 Prior o MAfein eonv 7 gdeburg Bergwerk 7,7fuss Hohndorkf miehleone e 12,6 17 6 17 6 e ä9 an 4 2 n r do Serie II n e e 5

J E r v w 5 Vestpr Prov Anl 3i2 tn Gräas dig do unkdb bis S 96 ob n e e 4 nd a nun Jacht geumar NVeum Wpr 21 5 19 6 2 6 21 6 Bad Sfaaſs Eis Anl 3/2 100 00 b tpreouss Südbehn 4 j do unkdb bis 1907 22 100 ter en uHugo Seiler Kſm Oppein Oppein 22 5 18 7 r h eing A Z15190 19620 do Em VI 4 100,306 Rhein Stahiw Iit C 10 149,5056g vr I i 8 7 t I 7 re n re Deutsohe Bisenb St Prior 4o Em VII unx b igos 4 n Jehlesiseb Ainhüiten t 319,00
Buenos Alres 27 Mai Goldagio 133,70 r un S u2 159 50 Hreslau Warschan o0,500 do Präm Pläbr e en r rutte l
Rio de Janefro 27 2ai Wechze auf ondon 126/33 linmh 5 Thlr oose 132 75b2 Dortmund Gronau N 812 173 50b26 Nordd Gr Cred PIdb 99 60 0 ura e er 81/2 120

Meiningar 7 J,oose Anrienb Mlla wies 5 do IV V ukb b 1903 zu 98 70b2 Oblig v Industr u Bergw Ges
Oldenbbl 40 Thlr I oosel Jatpreuxa Södhahn 422 107,0026 er 900 z Allg Flektr Gesell h 109 90b28

V un ren z S om II VI 1900 uk F Gesellzoh 109 990Ausländische Fouds Risenb Prior Obligationen do VII VIII 1904 k T ehatfenb r z F5

rei W rer 6 n el 7 e 1 C a rerNew v rn L t r r rer Gold an d In 73 c d Tiere r 4 837020 e x t on u z S eenune an 190750NBew vork 28 AIni Telegr Rother Winter weizen ſo innere do 41,0, a 75 00 do Ali telmeerb stfr in 1796 uſe 3 86 206 essanuer Gas 108 50loco 812 vorige Notirung 83 AIai 79 80 Juli 79 et on 18 4962 Cemberg Crernowita a e t u 102,75b n 5 109 50b3
September 767 Pezember 78 72548 Ia is Juli Hukar Sindt Anl 1884 2 33 r 3 3720 P B Pra rig tuö 5 s 250 Fiertr Lieht u Kratt

687 78 deptember 65 66 Dezember 51 Mehl c a M 5 66 20 r 4 101 80 do III V u VI rz 100 a W r i e o2,95 3 00 Getreſdeſracht 17, len Gulil Anl 18691 3 esterr oknl ba 4 100 80b2 do XIII rz 100 e eIhien 98 j re e 1 93 Chinesiseho St Ani 22 Pegterr Lokalbahn f ukh 1905 101,0020 Hamb Pacretfahrt 4 193 80b20v le n 28 Mai elegr v s 7e n Juli 723 741 h e v 1805 6 105,006 do Nordwestbahn 9 hen 33 T J W 35 Zug 95,996 e Meru v 4 102 50b2B
September 71 72 Ala i s Juli 627 64, do do ſeieino 9 e r r on e do XV 1910 101 59 b aurahſitte 31/2 95 90b2BHertin 28 Alsi Frühmarkt Amtl Notiürungen Weizen o 1895 5 22,75 o bligationen X u 151 102 506 Naphia Obligati 4/2 99 40626inländ 1711743 ab Ba n Roggen loco inlsid 159 151 ab 4o F a n 90,00B Ung Nordaostb Gold 0 4/2 o den r 55 102,40b20 r e 104 40
J Gerste Leichte iuländirehe Futtergerste 135 159 do Fgyptische priv Anl 3 40 Fisenb Silb A too à 1601 u 96,60 Obersehl Eisen Inci 4 98 2sbasre 149 146 atles frei Wagen und ab Bahn russ 132 135 frei do do do 92 r angorod Pombr gar z 9 Je b vo zu 96,20 g Tiele Winkler 104 50520Iafer Alärk meekl u pomm fein 175 183 do Freiburg 15 Fr Looſe 232,5262 IWosl Woroneseh Obl r P A B abg 606,rz125 41/2 114 900 Zeitaer Eisengiesserei u
Preis wittel 167 174 pos u schles mittel 167 74 do gering Griech Anl 1881 84 29 40 K Chark As Ohl 89 4 98,909 d rats 4 en162 altes frei Wagen und ab Bahn AMais Amerlk mixed do kons Goldrente 90 re n 40 jo 3u/2 e e1 runder 117 121 alles frei Wagen Etwas ſe ter Erbsen do Alonopol Anl 44,106 Mosco Kiew W oron 4 99,00b26 Reglee Tanga c 15 82 an er Kereny 6 s
Inländ Futterwaare 174 18 russ 174 Weizenmehbl 0 loco do G Anl v 1890 828,40 Mosco Kursk 4 u Ball b o 31 96 3026 Berg Märk B i Iipt 81/2 151,6062299 24,25 Roggenmenhl O u 1 Iooo 19,20 20 Wer issnhon Sladianſ 1986 4 75 30626 los j 39,7512 Pr Dir B K 1905 55 40 o nie er 5 100 7m t u e v h h e n e 76 50 toseo Sinu 5 55 5062 do XVIII ukdhb 1908 31/2 73 l Börsen Handels verein 1009 756e Frobe k eins 969 90 Kogte nete o vie nnd 17 re a re 49 I hab 99 1197 Gih Ken Se T0,30 Afailärd 10 Iire Tooses 7 re e x X u 5 102,25026öln W u K 1/2 89,000Hamburg 28 Mſai Weizen loco stetig loco hoisteinzener diexikaner Anl à 100 9 I121 100 Bjäsan Koslow e r e är 98100 uniger Prirukbant s on
re 78 Hard in er No 2 136,00 Roggen loco stetig eüdrusa fest do à 20 101,106 hionn Be uked Je b 1908 499 69026 Hentsehe Grunäschuldeitf Hamburg 112 59 do loco mecklenburgiseher 175 160 Hafer Norweg Stants Anl 88 3 b 1909 4 e P 1607 à 99,006 o Effekt B Hahn 1/3 104 60lest Gerste fest Oesterr 1860er I oose 4 154 b jaschk Morezanskx 5 99 00 do Comm Obl b 1907 2772 Jo Eiſeokt B Hahn 1/2 121 25Amsterda m 28 Mai Weiren auf Termine geschätftslos Mai um 4 nene ſ8oi 3223 tybinsk Bologoye 4 99,1060 do do Em II unk 1910 4 los vos t a i e

e S i 08 994 15 m r 8 r res en anker 9 SNor Kohhen o an Tormins gerelälisioe Wage do itiete 82,80 ein Süd wenthäahn 92299 h W Baer I 100 en Kredit 8 146,265026
t do do kleins 4 82 60 b ans v v 180i 22 95,256 Gothaer Privatbanic 6 129 2592 n 2 e r treten in aber et ne s e i Wo re 5 u 9 m W 13 an 95 906 u rn 126A a ein r al oygen r gi rient Anl 3 Se r e 7 1,02 am 155 6917,99 8,00 Hafer pr Mai 1970 10 z o do do i à Wiladikaweskss Oblig 4 VII unkdb 1908 o 70 b in haTrexer do Nieolai Ohlig 4 100 doh do unkdb b 1809 499,00b2 a VIII ukdb 1910 e per en r 0 7 OLondon 28 Aſai 9000 Jarozueker loco 7/2 nom Rübenroh 43 e a er arten e igei 72 J e theeſer Kommeran eus r
ucker io0 s tig O 337 1 r 95,00 a 1 b 77 89 G audehuro riz 92 90hre e n angin Russ Präm Am 1861 5 470 00b20 o Prek 4 I03 7 ob do i 5 i e e 69800Parie 28 Afai Rohzucker ruhig es neue Kondition 18 à u 1257 n West itt I I Bl 93 506 Nordd Grund Kredit 9 ha u ruhig es on do do 1866 5 351 0 do Gen Iäen 3 73,50026 Vestpr ritt I I 93 60 h 95162/2 Weisser Zucker träge Nr 8 für 100 kg per lni 2118 per gehwed St Anl 18861 s r I e 1931 DPommersche 4 1103 506 Pomm Hyp Bk 9 17,2536Juni 21 per Juli Aug 211/2 per Okt Jan 22 3 o t a 213 en e s o6,707 Posensche 1 1103,606 Pr Hyp B Spielb rz Der 5 2 h 4 Ereuss Pfandbr B 23 99Kaffee do IIyp Pldbr 1878 c 93 Central Paciſie I Preussische le K 4Hamburg 28 3lIai Kakkes ruhig Umsatz 150 Sack rürkieelte a leiſe t e Tumoſ T 2515 M 103 00 a Süehsische 10s 590 lin traän de e

x I ombo 28 ln Vormittagrberieht Good avernge Sautos do Administ 5 1101 70b2 Erg 2610 M 5 101 40 Sehlesische re
Sep 85,75 Gd Pez 31,537 Gd Blirz 32,25 Gd ren 110 7962 sten G O 3 60,808 gln v rg 28 Mai abends 6 Uhr Katt 1 gant e i a 4 56 55 Portug Fisenb O 18860 3 68 750 T elpziger IBörse 28 DIal

Hamnh ai en ihr Kaffes good avergge Santor T z 10 1889 93 906 2 M t 2er Al Gd 8 30,75 31 i 3 do DBianis 97 t l Si d Sept 30,75 Gd Der 31,50 Gd März 32,25 Gd o Staats R 97 31u/2 89,408 Süehs Rent An 2 90,20 b Mansf Gew 1832 101 390

z Visenbahn Stamm Aktien a h 20 b do 1879 101,305u 7 terdam 28 blai Java Kaffee good ordinary 32 70 Industrie Aktien wer 3 45 055 nes do m 1875 101 206a fre 23 Mai Schlusshericht Bericht der Ilamburger Firweo G f Anintabr 5 252 0ota o ren blastricht 7H2 e T aFeimann Ziegler u Co Ksaſſes good aversge Santo per Mai 36,25 h Basehtichrader B a Thlr 31/28tadtobl 188kony 100 30
22 S De 30 Acdmiralsgarten Bad 5 85,50b20 r o 312 1876k 100 300per Juli 36,66 per Sept 37,00 per Dez 77,75 per März Zs,50 Annnl urger Stei alberst Blankenb 4 106,2560 90 Stantsanl 1855 100 95,500 3/2 do 6Kkon V 20z 19 Urger Steingut 9 61,25 31 o 756 131/2 Alti Landobli 1000 100 759webanpter O2lveten Oelo Fottwa aren e eierr I e eg 3raunschweiger Jute i 53,75b2zNew Vork 28 Mai Telegr Schmalz W er Anh Magehinen 14 165 do Aneländ Risonb Stamm u Div1060 do Rohs ung a 80 e Western steam 10,60 er hart an m x 562 c Stamm Prior Aktien DIiv Bisenb Stamm Akt 55 eipz Elektr Werke /112,500

Oh cago 28 Aai Tel h l Juli 10 Berliner Bockhbrauerei 10 1e5 906 ussig Teplitz 13,17 13 41 Aussig Tepl 500 fl 289,006 do elektr Strassb 72 006Se ten h 10 17 90 Telegr Schmalz uli 10,15 10,17 do Brauerei Königst 5 109 non Noräbann l 131 523 Böhm Nordbahn 51/2 do Gr elektr Strassb 145,0060
anmbert v en Chuo 4 a x do Union Sraty eil 5 108,755 Galiz Karl ud B 5 er z z s c5 0 do Bierbr Riebeck 9035037u äg erie von öile iemann raft Brsl Eisenb W Linke 14 172 50b20 Gra7 c 140 m c 13 0 25 7 81/3 pz KammgarnspJ h m r r 7 greifbarer Breslauer Heimat 3i/2 56 0 h h S 7 Onliz 1 o 12 Malzkf Sehkera 166,006

n i värüä Dessenungeschtet konnten vich die Preise do Strasseubahn 107 176 006 Krannr Bug t en Grnz Köllach 22 0 do Wollkämmeueier Feringes Vorräthe und des beschränkten Angebotes Cement Bau Ges Berl Er 251 o er en z Mierſenbarg Milgwus 71,000 15 Mansteler Kuxe 670,003
n enden ten dnuss uchen sind sogar 4 41 höher zu notiren Charlottb Wasserwerk 134 296 Gesterr Mordwesth 4 n 18 Naumnburger BraunKkI anderen Futtermittel auf Herbst und Winterlieferung Chem Fabr Schering 10 1208 50 do B eihalb Div Bank n Kredit Akt o Porti Cement all

G en t e besteht Hetrceknete Biertreber 23/0 9,60 9 90 Chemn Maseh Zimm 4 1112 59b26 S üdösterreich omb 13 706 8 Allg D Kr A pr 174,25261 9 Sächs Kammg 90,006
eirecknete Getre desehlempe 20/10 11,19 11,60 Mlalzkeime 25/3 80 DHessauer Gas 12 209 25 Gnliz g0 5 5 Chemn Bankverein 6 Süehs F TIartm 180,003bis Grobschalige gesunde Weizenkleis 17/4 9,49 1,00 Mais Honlreh Am Werkz a e e e 4 Dresdener Bank 146,090 9 Sächs Webstubl

r 12 50 ie Preise gelten für Locowaare 100 kg ab hier Disch Gasglühl Ges 23 273 00 e ehravs 5 do Hank verein 166 500 Fabr Schönberr 12 0062 ab IIarburg a E in Waggonledangen Hische Jutespinnerei 5 122 750 9 6 T Golhner Private 127 do 5 ruür Gasges Sp 21 500
kmnburg 28 Mai Rüuhbol unverzollt ruhig loco 55,00 Elberſeld Farbenfabr 168 325 5606 Varschau Terespol 5 f Kob Goth Kred Gs 15 do Stamm Pr 249,599

z r hre men 28 Mai Schmalz fest Wileox in Tu und Firkins Eruouann vor pin 9 255 Warschnu Wien 26 kre Z Ieipziger Bank 0,600 8 8 Thür Br V St I132,00B
e andere Marken in r 52 Plg Speck ſest Freund Masch un 12 204,006 Gotthardbehn 6 3 do ypoth B 127 49 8 do St Prior 137,000

e n u a e e e e a z e2 en 8 ba l Z zsstalhl 67,25 b I ca im nrg c a 4 Sächs za nk 2 506 0 0 lig 5Juli Aug 6080 Sept Pea 61 Ha a ecnte 13 123 Tee Cemrafinhn 99 Su2 Zu ieknuer z13006 11 Zuekerlahr Glanzig 107,00s
i werpen 28 Alai Schmalz per Juni 127,50 Harburg Wien Gummi 20 333 ob do Hordostbahn 42 20 Zuckerraft Halle 157 ,7560Potrolenm Uarkort dir hony 103 ore weite 3 F Piv Tnduastrie Papiore T Aus Bisenb Fr G

ſiicent 50 Westsieilianis 5 t r 3e e 28 ſai Petroleum rabig Siandard vhliie looo 35 Er env e z G n 31/2 Aussig Teplitzer70 Br l Cröllw Papierfabr 4 Böhm Nordbahne a m 28 loöl Schlnasberleht un r Type weiss FA rer r z 7 r 40/0 do Schldvschr 99,750 6 do do 2 S
eo0 18 ez u Br por Mai 158,00 Br por uni 18,25 Br oln Mus on v IAnh De sauer Pldbr 806 Dörstew Rattm St A 4 BBuschtiehr 1886 stkrper Juni 18 25 Nr Fent Kurfürstend Ges i Liq r Z7e0 000 B Han Hyp I X XI a 96 506 5 do do 50 Ag 98,760 do 3 100 70b

New Vork 23 Mai Telegr Petroleum Standard white in Ia Veloee Ital D 9 43,209 II i x 32 25 90620 2 0 V M Sonderm 5 do Ew 1868/71/73 302 806
ew Vork 7,49 do in Philodelphis 25 do Reßned 6,50 in Cazez Ludw Iöwe Co 12 256 00 VI u XVII 4 1100 60 Stier Vor A I 2 do Gold
do Credit Balances at Oil City 1,20 Mälzerei Wrede 281,00b2 XVIII unk 551 2 101 50620 18 Gerser Jutesp u W 241 006 3 Dux Bodenbach 81 600Spiritus Magdenhurger Banbank 5 89,50b26 XIX 3 95,500 5 Germania Schwalbe 126,906 5 do Ew 1871 109,250Nordhausen 28 Mai Magdeb Strassenbahn 9 126 50226 XX un I 3/2 96,000 54 Gersd Stlch V St A 526,000 5 o do 1874 110,590

m 28 Mai Branntwein 45 Vol fär 120 kg ohne aschin B 4 097250 0 f K 3/2 101,300 88 d A I 912,000 IFan ar Brennerei 00 00 6200 21 da o Vol 54,00 86 00 aschin Breuer G K B IV r 110 do o Pr A 42 Oraz Köllaou arnene 22 Man ding i b r 12 Mr Nu Boden W We i 8aeun 5 o F r H 7 h121 Br 12 G Juni Juli 12 Br 12 u Aug 1217 R an Nenroder Kunstanstalt 8/2 102 9026 do VI unkb 19001 4 100,90 o IHallesche Str B 71,763 j Kaschau Oderberg
ar is 28 Mai Spiritus behauptet zlai 28 75 59 96 r Au r E V A abg 2 67,008 do VII unkb b 19031 4 192 256201 4 Kette Elbech G Akt 76,006 4 Prog Dux GoldSept Herz 29 75 be v r Aug Nordd Eiswerke 2 s6 ob do VIII b 19060 b 4/2 96 25b201 4 Körbisd Zuckerfb 102,008 5 Jo dOmuibus Gesellschaft 13 1159 000 do IX u IXa bie 9 u 96 256 l u ſipz Baubauk 105,260 5 Prog Furzav
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